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Zürich — Znrieh — Zurigo

1895. 15. März. Carl Meyer von Kilchberg, in Bendlikon, und Gustav
Lacher von Schweikhof (Baden), in Horgen, vom 1. Mai 1895 hinweg
ebenfalls in Bendlikon, haben unter der Firma C. Meyer & Cie. in Kilchberg

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1895 ihren
Anfang nahm. Baugeschäft, Zimmerei und Dampfsäge. Im Schooren.

15. März. Inhaber der Firma Hrch. Bretscher, Handlung in Thalweil
ist Heinrich Bretscher von Neftenbach, in Thulweil. Käse- und Butterhandel.

Im Unterdorf.
15. März. Die Firma N. Dorla in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 199 vorn

8. September 1892, pag. 787) erteilt Prokura an Thomas Dorta von Schuls
(Graubünden), in Zürich I.

16. März. Aus der Direktion des Elektricitätswerk an der Hihi in
Wädensweil (S. H. A. B. Nr. 160 vom 11. Juli 1899, pag. 651) ist infolge
Hinschiedes getreten: Walter Treichler-Nüf und es ist an dessen Stelle
durch den Verwaltungsrat gewählt worden l)r Robert FJaab von und in
Wädensweil. Gleichzeitig hat der Verwaltungsrat an den technischen Direktor
Walter Wyssling von Stäfa, in Wädensweil, Prokura erteilt.

16. März. Die Firma Ad. Furrer in Züricli (S. H. A. B. Nr. 18 vom
8. Februar 1890, pag. 91) hat ihr Domizil in Zürich 1 und erteilt Prokura
an Hermann Sprenger von Winterthur, in Zürich V. Der Inhaber wohnt
wie bisher in Züricli V und die nunmehrige Natur des Geschäftes ist Handel
in teclin. Bedarfsartikeln, Import überseeischer Rohprodukte und Export
europäischer Fabrikate.

16. März. In der Firma C. Buchtnaiin & Cie in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 42 vom 28. Februar 1892, pag. 165) sind folgende Aenderungeu zu
konstatieren: Der Kommanditär Dr Eduard Hasler ist infolge seines
Hinschiedes ausgetreten und an dessen Stelle am 1. Dezember 1894 mit dem
Betrage von fünfzigtausend Franken eingetreten Friedrich Baricli von und
in Winterthur. Geschäftslokal: An der Rosenstrasse.

16. März. Landwirtschaftliche Genossenschaft Elggin Elgg (S. Ii. A. B.
Nr. 2 vom 4. Januar 1890, pag. 5). Die sämtlichen Mitglieder des
Vorstandes, Heinrich Iluber, Jakob Müller, Emil Müller, Jakob Ott und Rudolf
Mantel sind zurückgetreten und es sind am 30. Dezember 1894 gewählt
worden Jakob Ott-Stadelmann als Präsident, Gottfried Peter als Aktuar,
Julius Zwingli als Quästor und als Beisitzer Hermann Biichi-Spiller und
Fritz Peter.

16. März. Die Firma Albert Erb-Uaag in Winterthur (S. II. A. B.
Nr. 250 vom 21. November 1894, pag. 1025) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bern — Heroi» iieraa
Bureau Aarberg.

1895. 16. März. Inhaber der Firma Sam. Brauen in Aarberg ist Samuel
Brauen von Golaten, in Aarberg. Natur des Geschäftes: Gastwirtschaft.
Geschäftslokal: Gasthof zum «Falken» in Aarberg.

Bureau Aarwangen.
18. März. Die Viehzuchtgeuosseuscliaft Roggwyl in Rocgwyl (S. H. A. B.

Nr. 89 vom 1. April 1893, pag. 357) hat unterm 6. Januar 1895 in den
Vorstand neu gewählt: Am Platze des Fritz Lanz als Präsident Jakob Kohler,
Färbermeister und am Platze des Karl Hegi als Vizepräsident Jakob Hegi,
Grossrat, beide von und zu Roggwyl.

18. März. Die Landwirthschnftliche Genossenschaft Koggwyl &
Umgebung in Roggwyl (S. H. A. B. Nr. 120 vom 17. Mai 1894, pag. 487)
bat unterm 6. Januar 1895 in den Vorstand neu gewählt: Arn Platze des
Fritz Lanz als Präsident Rudolf Glur-Steiner, Laudwirl und an dessen Platz
als Beisitzer Johann Spreuermann, Viehhändler, beide von und zu Roggwyl.

Bureau Interlaken.
16. März. Inhaber der Firma Rud. Graf, Negt. in der Ey in Lauter-

brunnen ist Rud. Graf von und daselbst. Natur des Geschäftes: Handel mit
Lebensmitteln, Tuch und geistigen Getränken.

Glarus — Glaris — Glarona
1895. 1. März. Die Firma E. Bleuler, Adler-Apotheke in Schwanden

(S. IL A. B. Nr. 225 vom 13. Oktober 1891, pag. 926) ist infolge Konkurses
des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Freiburg — Fribuurg — Priborge
Bureau de Bulle fdistrict de la GruyereJ.

1895. 14 mars. Le chef de la maison Charles Messerly, ü Bulle, est
Charles tils de Jean Messerly, de Seftigen (Berne), demeurant :i Bulle.
Genre de commerce: Boulangerie et commerce de farine. Bureau et magasin:
Grand'rue.

15 mars. Le chef de la maison Mourlevat Jean, ü Bulle, est .lean
Mourlevat, Als de Francois, en dite ville. Genre de commerce: Chiffons
et os. Bureau: Sur Jes places, ä Bulle.

15 mars. Le che! de la maison Pierre Moraud, ä Bulle, est. Pierre
Moraud feu Francois du Paquier, demeurant ä Bulle. Genre de commerce:
Vins et liqueurs et poterie.

16 mars. La raison Isidore Seydoux, ä Bulle (L<. o. s. du c. du 14 fevrier
1883, n° 20, page 143), a transports son siSge au Choral Blanc, ä Bulle.
Ii continue le meine genre de commerce: Bois, fromages, vins et tenue
de l'Hötel du Cheval Blanc, au lieu du Restaurant du «Moleson». Bureau:
Au Cheval Blanc, ä Bulle.

16 mars. La raison Pierre Kelly, ä Bulle (F. o. s. du c. du 16 avril
1883, n° 55, page 424), est radiee ensuite du döces du titulaire. L'actif et
le passif de cette maison sont repris par la sociSte «Hoirie de Pierre Kolly».

Vincent, Elisa, Josephine, Louise et Veronique ffeu Pierre Kolly, tous
ilomicilies ä Bulle, out constitue dans cotte ville, sous '.a raison sociale
Hoirie de Pierre Kolly, une societö en nom collectif qui commence le
jour de son inscription dans le registre du commerce. Gette societe reprend
l'actif et le passif de la maison «Pierre Kolly», laquelie est radiee. Elisa
et. Veronique Kolly ont settles la signature sociale. Genre de commerce:
Horlogerie, bijouterie, epicerie, etoffes: Bureau et rnagasin: Grande Rue.

16 mars. Le chef de la maison Jran Andrey, ä Rulle, est Jean ft'eu
Joseph Andrey, en dile ville. Genre de commerce: Exploitation de l'au-
berge du Tonnelier. Bureau: Grande Rue.

Sotothoro — Sokwc — Soletta

Bureau Stadt Solothurn.
189o. 13. März Die Inhaberin der Firma V. Wirz in Soiothum (publiziert

im S. H. A. B. Nr. 246 vom 25. November 1892, pag. 994), Frau Victoria
Hädener geb. Wirz, Ehefrau des Albert Hädener von Egerkitagen (Soiothurn),
wohnhaft in Solothurn, ändert infoige Verheiratung ihre Firma ab in V.
Hädener-Wirz. Die an Felix Wirz von und in Solothurn erteilte Prokura besteht
wie bis anhin weiter.

16. März. Die Eintragung der Firma Fischer & Cie in Solothurn
(S. H. A. ß. Nr. 67 vom 13. März 1895, pag. 278) ist in der Weise richtig
zu stellen, dass die Kollektivgesellschaft schon am 1. Mai 1892 statt am
1. Mai 1893 begonnen hat.

Basel-Stadt — Balc-Villc — Basllea-Cittk
1895. 16. März. Die Firma Einil Mertz in Basel (S. II. A. B. Nr. lü

vorn 15. Januar 1894, pag. 40) widerruft die au Alexander Beugger erteilte
Kollektivprokura und erteilt dieselbe an Josef Camille Grussy von Gebweiler
(Elsass), wohnhaft in Basel, in der Weise, dass dieser befugt ist, gemeinsam
mit dem andern Kollektivprokuraträger, Edmund Freund, rechtsverbindlich
die Prokurauntersohrift zu führen.

Basel-Land — Bäle-Gampagne — Basilea-Campagna
1895. 15. März. Inhaber der Firma U. Flury in Münchenstein ist

Urs Flury von Klein-Lützel (Solothurn), in Münchenstein. Natur des
Geschäftes: Steinhauer-, Marmor- und Baugeschäft.

Sebaffhauseu — Schaffhouse — SciafTusa

1895. 15. März. Die Firma L. Liedl in Schaff hausen (S. H. A. B.
Nr. 29 vom 2. März 1883, pag. 217) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
und Todes des Firmainhabers erloschen.

Appenzell 4.-Ith. — Appenzell-Kh. ext. — Appenzelle est.
1895. 15. März. Die Firma E. Püster-Peter in Herisau (S. H. A. B.

Nr. 250 vom 21. November 1894, pag. 1027) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

St. Gallen St-Gall — San Gallo
1895. 15. März. Die Firma Robert Kreis in St. Gallen (S. 11. A. B.

Nr. 50 vom 17. April 1883, pag. 435) ist infolge Konkurses von Amteswogen

gestrichen worden.
15. März. Die Firma H. Gurtner, Nachfolger von Norbert Büsser

in St. Gallen (S. H. A. ß. Nr. 42 vom 14. April 1885, pag. 276; ist infolge
Bevormundung des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma J. Gurtner in St. Gallen ist Ida Gurtner-Flotron
von St. Imier (Bern), in St. Gallen. Diese Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven obiger erloschenen Firma. Natur des Geschäftes: Pelzwaren
und Huthandlung. Geschäftslokal: Multergasse Nr. 2, z. Frohsinn.

15. März. Die Aktionärversammlung der Rank in Wyl mit Sitz daselbst
(S. II. A. B. vom 5. Februar 1883, pag. 95; 8. Dezember 1887, pag. 929;
27. Januar 1891, pag. 65/66; 18. März 1893, pag. 271) vom 11. März 1895
hat eine Revision der Gesellschaftsstatuten vorgenommen, wodurch jedoch
die schon früher publizierten Thatsachen nicht modifiziert worden sind.



Grauhiinden — Orisons — Grigioni
1895. 14. März. Die Wirthschaftsgenossenschaft des Grütliverein

Chur in Chur (S. H. A. B. Nr. 73 vom 13. Mai 1890, pag. 392; Nr. 29 vom
10. Februar 1891, pag. 113 und Nr. 56 vom 10. März 1894, pag. 225) hat in
ihrer am 4. März abhin abgehaltenen Generalversammlung zufolge § 10 der
Statuten und § 2 des Betricbsreglements ihren leitenden Ausschuss fur das
Betriebsjahr 1895 wie folgt bestellt: Jacob Siegenthaler, Präsident; Jacob Stamm,
Vicepräsident; Caspar Patzen, Aktuar; Heinrich Biel, Kassier; Hans Ruch,
Beisitzer, alle wohnhaft in Chur. Die verbindliche Unterschrift führen der Präsident

(oder der Vizepräsident) gemeinsam mit Aktuar und Kassier. Ferner
wurden als Mitglieder in die Betriebskommission gewählt: Jost Morger, Schriftsetzer;

Jacob Obrist, Schmied; Fridolin Elmer, Schlosser, und A. Wyss, Sticker,
alle wohnhaft in Chur.

16. März. In der Firma Schwestern Veraguth & Cie in Chur
(S. H. A. B. Nr. 24 vom 25. Februar 1888, pag. 194) ist nunmehr zur
Vertretung der Gesellschaft auch die Gesellschafterin Anna Veraguth in
Chur berechtigt.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden.

-1895. 16. März. Inhaber der Firma J. Alb. Karpf, Strohwarengeschäft in
Bellikon ist Joseph Albrik Karpf vpn und in Bellikon. Natur des Geschäftes:
StrohWarengeschäft.

Bezirk Brugg.
13. März. Unter dem Namen Consuingenossesschaft Habsburg besteht

mit Sitz in Habsburg, aut unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft,
welche die Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes, sowie des materiellen
Wohles ihrer Mitglieder durch billige Beschaffung der Lebensbedürfnisse,
vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte, Schutz der Mitglieder gegen Ueber-
vorteilung, An- und Verkauf landwirtschaftlicher Hülfsmittel zum Zwecke hat.
Die Statuten sind am 12. April 1891 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft
können alle handlungsfähigen oder gesetzlich vertretenen Einwohner von Habsburg

und Umgebung erwerben, welche die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen,
durch schriftliche Beitrittserklärung, Aufnahmebeschluss und Lösung wenigstens
eines Anteilscheines von Fr. 5. —. Die Mitgliedschaft und damit jeder
Anspruch auf das Genossenschaftsvermögen erlischt infolge freiwilligen Austritts,
durch Tod oder Ausschluss. Das Eintrittsgeld und die Jahresbeiträge werden
durch die Genossenschaftsversammlung festgesetzt. Die Bekanntmachungen
erfolgen durch den «Genossenschafter». Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften, soweit das Genossenschaftsvermögen nicht hinreicht, die
Mitglieder solidarisch mit ihrem Vermögen. Von dem aus der jährlichen Bilanz
nach Abzug der Geschäfteunkosten und erforderlichen Abschreibungen sich
ergebenden Reingewinn sollen 40% zu einem Reservefonds angelegt werden,
dessen I-Iöhe zwar durch die Genossenschaftsversammlung bestimmt wird, aber
doch so bemessen werden soll, dass sich nach und nach eine genügende
Deckung für jedes Risiko ergibt. Die übrigen 60°/« sollen den Mitgliedern der
Genossenschaft je nach ihrem Warenbezugswert prozentweise zugeteilt werden.
Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversamaalung, ein
Vorstand von fünf Mitgliedern und die Rechnungskommission. Der Vorstand vertritt

die Genossenschaft dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich,
namens desselben führen der Präsident oder sein Stellvertreter mit dem Aktuar
die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Der Vorstand besteht aus folgenden

Personen: Gottlieb Senn, Landwirt, Präsident; Johann Jakob Riniker, alt
Ammann, Vizepräsident; Hans Senn, Gemeindeschreiber, Kassier und Aktuar;
Johann Riniker, Gemeindeammann, und Johann Senn, Posthalter, Beisitzer, alle
von und in Habsburg.

Bezirk Zofingen.
16. März. Die Firma S. Dätwyler, Notar in Zolingen (S. H. A. B.

Nr. 105 vom 20. November 1886, pag. 738) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1895. 14. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Couvort-

fabrik Konstanz & Emmishofen in Konstanz (S. H. A. B. Nr. 107 vom
3. Mai 1892, pag. 425) ändert die Firma ihrer bisher gleichnamigen
Zweigniederlassung in Emmishofen ab in Couvertfabrik Eminishofen
(Manufacture d'Gnveloppes Emmishofen).

14. März. Die Firma Carl Müller in Müllheim (S. H. A. B. Nr. 137 vom
12. Juni 1893, pag. 553) ist infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen
gestrichen worden.

14. März. Die Firma « Franz Weitmann » in Gmünd (Württemberg) (Einzellirma:

Inhaber Franz Weitmann von und wohnhaft in Gmünd, eingetragen im
Handelsregister des k. Amtsgerichtes Gmünd am 4. September 1878) hat am
1. März 1895 in Bischofszell eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma
Franz Weitmann Filiale Bischofszell. Zur Vertretung der Zweigniederlassung

ist lediglich der Firmainhaber belügt. Gold- und Silberwaren en gros.

Tessin — Tessin — Ticlnc

Ufficio di Torre.
1895. 14 marzo. La ditta individuale Neri Isidoro in Dangio, frazione del

comune di Aquila (F. u. s. di c. del 15 giugno 1883, n° 88, pag. 705),
e cancellata dal registro di commercio per la morte del titolare. L'attivo
ed il passivo sono ripresi dalla ditta «Lay Giuseppina».

14 marzo. Proprietaria della ditta individuale Lay Giuseppina in
Dangio, frazione del comune di Aquila, e Lay Giuseppina nata V.ingetti fu
Cesare, giä vedova di Neri Isidoro, moglie di Ferdinando, di Rathausen
(Vurtemberg), domiciliata in Aquila. La ditta riprende l'attivo ed il passivo
della ditta cancellata «Neri Isidoro». Genere di commercio: Osteria e ven-
dita al minuto di coloniali ed altri generi.

Waadl — Vaod — Vaod

Bureau de Cossonay.
1895. 14 mars. La raison Yeuve Chanson-Chappuis, ä Moiry, inscrite

au registre du commerce le 10 avril 1883 (F. o. s. du c. du 12 juin 1883,
n° 86, page 688), est radiee ensuite de renonciation de la titulaire et de remise
de la suite des affaires ä Armand Chanson, ä Moiry.

14 mars. Armand-Marc-Henri Chanson de Moiry, y domicilii, fait inscrire
qu'il est le chef de la raison Armand Chanson, ä Moiry, qui reprend la suite
des affaires de l'ancienne maison « Veuve Chanson-Chappuis » audit Moiry, avec
le genre de commerce suivant: Epicerie, mercerie, laines et tabacs.

Bureau de Lausanne.
14 inars. L'assemblöe generale du 28 füvrier 1895 de la Chambre

syndicale des ouvriers tapissiers de Lausanne, association ayant son
siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 11 avril 1893,' n° 89, page 358, et
19 mars 1894. n° 65, page 261), a composö le comite de celle-ci comme

suit: Louis Favre president, Francois Wuillemin secretaire, W. Wyss
caissier, Thöophile Schoenborn et Louis Ilauswirth inembres, tous domiciliös
ä Lausanne.

14 mars. Dans sa seance du 26 decembre 1894, le conseil d'adminis-
tration de la Societö lausannoisc d'cclairage et de chauffage par le gaz,sociötö anon yme dont le siöge est ä Lausanne (F. o. s. du c. des 30 mars
1883, 12 janvier 1888, 11 janvier 1890 et 30 j anvier 1890), a nomine pour
son president Charles Carrard, banquier, ä Lausanne en remplacement de
M. Borv-Hollard, döcede.

14 mars. Le chef de la maison Francois Beltrami, ä Lausanne, est
Louis-Francois Beltrami d'Agnona (ltaliel, domicilie ä Lausanne. Genre
de commerce: Epicerie, liqueurs, tabacs et cigares. Magasin: 1, Rue
du Pont.

14 mars. Sous la denomination de Syndieat des Epiciers de Lausanne,
il a ötö fondd par Statuts du 24 janvier 1895 une association qui a

pour but la sauvegarde des intörets des epiciers dötaillants non grossistes
et l'ötablissement de rapports amicaux entre les societaires. L'association
a son siüge ä Lausanne. Elle se compose de inembres actifs et de inembres
honoraires. Sont admis: a. membres actifs les epiciers 11011 grossistes
habitant Lausanne; h. membres honoraires les personnes ayant rendu des
services eminents au syndieat. Les admissions sont faites par les assembles

ordinaires qui ont lieu chaque mois. L'assemblöe generale fixe chaque
annöe la finance d'entree et la contribution annuelle dues par les membres
actifs. Les membres honoraires ne paient aueune contribution. La
demission d'un membre actif doit etre adressee par öcrit au comite. Est
exclu par le comite tout societaire qui refuse de payer ses cotisations
apres trois sommations. L'association est administree par un comite, compose

de sept membres, nommös par l'assemblöe gönörale pour une annee
et röeligihles. Le president, le secretaire et le tresorier engagent
l'association vis-ä-vis des tiers par leurs signatures collectives. Les societaires
sont exonerös de toute responsabilitö personnelle quant aux engagements
de l'association. L'assemblöe generale est convoquöe par circulaire adressöe
ä chaque societaire. Le comite est compose de Henri David, president;
Jules Pelet, vice-president; Louis Jaccaud, tresorier; Emile Demartines,
secretaire; Louis Ducraux, sous-secretaire; Emile Perrin et Ami Campiche,
membres, tous domicilies ä Lausanne.

16 mars. La soeiöte en nom collectif sous la raison Spichiger & Cie,
ä Lausanne (F. o. s. du c. du 28 octobre 1892, n° 231, page 930), fait
inscrire qu'elie ajoute ä son commerce de tabacs, cigares et cigarettes
en gros la fabrication des cigarettes.

Bureau de Morges.
15 mars. Henri Steck, de Walkringen (Berne), et Elise nöe Rolli, femme

de Louis-Daniel Renaud, d'Avenches, les deux domiciles ä Morges, ont
constituö, ä Morges, sous la raison sociale Steck & Renaud, une sociötö
en nom collectif, comrnencöe le 1er janvier 1895. Genre de commerce:
Exploitation du Cafe du Nord, 19, Rue centrale. Le mari Louis-Daniel
Renaud a donnö son autorisation ä la presente inscription. L'associe
Henri Steck a seul la signature sociale.

Bureau de Nyon.
15 mars. D'un extrait du procös verbal de l'Assoeiation de In froma-

gerie de Coppet, dont le siöge est ä Coppet (F. o. s. du c. de 1887,
n° 108, page 893) il rösulte que dans sa söance du 18 fövrier 1895,
1'assemble gönörale de cette soeiöte a appelö aux fonetions de membres du
comitö: Marc Collioud, president; Louis Golaz, vice-prösident, Henri Natural,
secretaire-caissier, tous domiciles ä Coppet.

Bureau de Vevey.
14 mars. La raison Jos. Aucblin, ä Clarens-Montreux (F. o. s. du c. du

28 mars 1883, n° 44, page 335), a cesse d'exister par suite de renonciation
du titulaire.

Neupubiirg — Ncurhälel — Wuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1895. 13 mars. La maison « Ami Wagnon, successeur de Wagnon freres »,
ü Genöve, inscrite dans le registre du commerce de Genöve le 12 fövrier
1892 (F. o. s. du c. du 18 fövrier 1892, n° 38, page 149), a ötabli, ä La
Chaux-de-Fonds, le 1er fövrier 1892, une succursale sous'la möme raison
Ami Wagnon, successeur de Wagnon freres. Outre le chef de la maison
Ami Wagnon de Genfeve, y domicilii, est autorisö ä reprösenter la succursale,

en qualitö de fonde de procuration, Henri Borle de Renan, domicilie
ä La Chaux-de-Fonds. Genre de commerce: Fabrication d'aiguilles de
montres. Bureaux: 5, Rue Daniel JeanRichard.

Bureau de Neuchätd.
14 mars. Le chef de la maison E. Stauffer, ä Neuchätel, est Louis-Ed-

mond Stauffer de Eggiwyl (Berne), domicilii ä Neuchätel. Genre de commerce:
Liquoriste et limonadier. Bureaux: 11, Rue du Seyon.

Smnmariscbe üeliersicht titer He Woctensitrmtieneii ier sebweir, Emissiensliaiitoi.

R6sum6 des situations hebdomadairss das banques demission suissts.
(Zahlen In Tarnenden franken reratanden. - Chiffre« en mlllier« de franeaO

Mektin Ziikilation

Circulation äff"
Tatahr Baanomtk
Enealaaa total«

UigafokUZirkiUl
ClrcuLnon eoa«.

Tirfigk. Baanekafl

Enealaaa dlapoa.

1893.
1 Durchschnitt - Moyenne

Maxima
Minima

j

i 154,066
| 172,923
i 142,905

89,413
95,348
85,154

64,643
83,149
49,360

22,465
29,440
17,678

1894.
Durchschnitt - Moyenne
Maxima

i Minima

1

i 158,719
j 175,111
| 147,687

92,492
99,755
89,314

66,227
81,048
55,156

23,978
28,777
19,681

I 1895.
1. Quartal — Ier trimestre.
5. Januar - 5 janvier

i 12. Januar - 12 janvier
j 19. Januar - 19 janvier
j 26. Januar - 26 janvier
| 2. Februar - 2 fivrier.

9. Februar - 9 fivrier.
i 16. Februar - 16 fivrier

23. Februar - 23 fivrier
2. März - 2 mars
9. März - 9 mars

16. März - 16 mars

\ 170,997
I 166,926
1 160,148

158.753
162,956
159,228

I 156,176
154,263
157.754

'

155,605
166,440

95,936
97,329
98,389
98,417
97,265
97,011
96,873
95,970
96,062
93,939
93,244

75,061
69,597
61,769
60,336
65,691
62,217
59,303
58,293
62,702
61,666
63,169

24,052 i

25,774 I

28,596 :

29,826 *

27,863 i

27,857 j

28,229
27,918
25,678 I

26,094
24,503
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 16. März 1395.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris ies succursales) du 16 mars 1895.

Firma
Noten -- Billets

Gesetzliche Baarschaft, Inbegriffen das
Guthaben bei der Centralstelle

Esp&ces ayant cours Idgal,
y compris l'avolr au Bureau central

Noten
anderer erhwele.
Emieeionibanken

Uebrlge
Kassabestände

TotalNr.
Raison sociale Emission Circulation

Qosetsliche Notcndeck.
40 o/o der Zirkulation

Couverture ligale
des billets

lOojo de la circulation

Frei rerfligharer Thrii

Partie disponible

Billets
d'&utrea banque«
d'6ml»ion suisses

Autres valeurs

en caisse

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.

1

2
3
4
5

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbauk, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

12,000,000
2,000,000

15,000,000
2,000,000

13,500,000

11,916,700
1,982,800

11,340,550
1,928,800

13,359,850

4,766,680
793,120

5,786,220
771,520

5,313,940

2,707,101
260,579

1,939,674
129,974

1,243,072

16
30

20

1,077,950
54,800

1,972,450
53,500

1,003,800

58,535
16,811
96,106

149,410
18,421

18
25
06
80
85

8,610,266
1,125,310
9,744,450
1,104,404
7,608,734

33
55'
06|
80
05;

6
> 7

8
9

i

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbauk, "Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banea della Svizzera italiana, Lugano

700,000
1,500,000
4,000,000
1,000,000
2,000,000

693,800
1,451,450
3.909,800

961,250
1,970,950

277,520
580,580

1.563,920
384,500
788,380

56,345
203,623
550,273
87,899

218,736

51
41
04
30

18,150
218,850
333,750
185,600
30,350

2,770
41,816
66,117
68,842
68,201

12
29
21
95
10

354,785
1,044,869
2,514,060

726,841
1,105,667

12
80:
62:
99 i

40

11
12
13
14
15

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

1,000,000
4,000,000
3,000 000

23,600,000
3,000,000

996,800
3,937,000
2,918,750

21,641,300
2,987,800

398,720
1,574,800
1,167,500
8,656,520
1,195,120

263,800
519,534
448,165

1,515,601
245,701

80
15

60
84

166,550
112,200
351,150

1,636,600
80,200

51,857
5,598

13,437
63,333
12,612

95
69
47
60
34

880,928
2,212,132
1,980,252

11,872,055
1,533,634

75
84
47.
20
18!

17
i 18

19
21

; 23

Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern •

Banque de Geneve, Geneve
Zürcher Ivautonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen

20,000,000
4,000,000
5,000,000

23,300,000
2,500,000

17,661,400
3.940,750
4,674,200

21,016,600
2,446,350

7,064,660
1,576,300
1,869,680
8,406,640

978,540

3,051,140
183,069
267,820

6,519,108
195,039

95
30
31
94

3,329,300
133,900
161,100

1,285,900
403,600

78,123
61,405
83,822

123,940
16,909

83
26
30
81
30

13,523,123
1,954,675
2,382,422

16,285,589
1,594,589

83.
21
60,
12 j

241

1 24
26

'
27
28
30

Banque cantonale fribourgoise, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altdorf.
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Stans
Banque cantonale neuchätcloise, Neuchätel

1,000.000
10,000,000
1,500,000

976,600
6,000,000

976,350
9,292,800
1,478,850

976,150
5,806,300

390,540
3,717,120

591,540
390,460

2,322,520

98,050
1,359,070

85,265
91,120

208,045

98

98

337,850
267,150

23,000
10,250

802,550

17,596
61,686
13,074
4,963

11,063

34
27
94
25
74

844,036
5,105,027

712,879
496,793

3,344,179

34;
25'
94 1

25:
72.

: 31
; 32

33
; 34
i 35

Banq. commerciale neuchäteloise, Nenchätei
Schaffhauser Kantoualbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solotburn
Obwaldner Kantonalbank, Samen

4.100,000
1,462,500
1,500,000
4,000,000
1,000,000

3,833.700
1,448,200
1.494,950
3,981,700

979,700

1,533,480
579,280
597,980

1,692,680
391,880

363,452
199,449
373,990
520,754
50,065

95
66

63

585,250
189,050

6,050
400,450
20,450

68,275
77,535
12,694
34,580

3,894

97
41
25
20
59

2,550,458
1,045,315

990,714
2,548,464

166,289

92.
io;
25 i

83!
59:

36
37
88

i 39

Kantonalbank Scbwyz, Schwyz
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank. Zug

1,937,000
1,500,000
2,500,000
1,000,000

1,940,150
1,443,100
2,466,850

995.300

776,060
577,240
986,740
398,120

167,136
112,995
152,980
114,110

—

8,300
31,550

147,600
22,600

13,090
24,347
17,430
5,412

51
92
81
95

961,586
746,132

1,304,750
510,242

51
92
81
95

Stand am 9. März 1

Etat au 9 mars ]

181,626,000
182,051,000

171,851,000
11(9,610,550

68,740,400
67,844,220

24,503,345
26,094,285 I 15,411,200

14,005,700
1,463,721
1,666,354

54

38
110,118,666
109,610,559

54

38

— 425,000 + 2.240,450 + 896,180 — 1,590,940 — + 1,405,500 — 202,632 84 -f 508,107 16

* in 1 Fr. 1000 Fr. 11,988,000
AhsfbuitleH T«B r 500 „ 22,640,600

font «n I „ 100 96,224,700

laigtwiastiiB Circalatton

Circalation «tose«

Nate! in Kaiuder Banken

Billets (Bei lu banqaei

| Fr. 171,851,000.

| n 15,411,200

Noten ia Banden Dritter 1
T, e,. or> „- Billet« en mains de tiers 15b,439,80°. Bold - 8r

fleietatehe Baarichsfi ] Silber - Argent
— p - i • „ iJo.zid,74o.—

ir. 82,992,685. —

„ 10,251,060. —

(««por-i i> 1

„ 50 „ 40,997,800

Fr. 171,851,000
N'oica ia Händen Dritter
Billeia en naias de tier«

| Fr. 156,439,800
Uirakrtts CirealilioB 1 «mvuwu« M&muau

«Kalstiea non «.nrerti } Fr" 63'196'055" - «hwh «iWliqi». J Fr. 93,243,745. —

Stand am 9. März 1

Etat au 9 mars j Fr. 155,604,850 - Fr. 61,666,345. Fr. 93,938,505. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 16. März 1895. — Du 16 mars 1895. (Articles 15 et 16 de la loi.)

| Nr.
Firma

Raison sociale

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de ia loi

Total
NoteD anderer
schweizerischer
Emissionsbanken

Billets
d'autres banques
demission suisses

Check«, innert 8 Tagen
fiUlige Depot- n. Ktm-

«eboine von Banken

Ch&quet, bons de caiue
et de däpdt de banques,
Ach&ant dans lesSjours

Innert 4 Monaten fällige — Echäant dans ies 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Aueland-Wechflel

Effet« sur l'ötranger

Lombard-Wechsel

Avauces sur
nautissement

Schwein. Staatckaua-
schelne, Obligationen

und Coupons

Bons de oaisse d'itats
suisses, obligations des-
dits 6t*ts et Leuracoupons

5

14

1

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve

Bauk in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 9. März 1

,8QR
Etat au 9 mars |

10

13,600,000

33,600,000
20,000,000

5,000,000
4,100,000

1,003,300
1,636,600
3,329,300

161,100
585,250

19,924. —
5,932,834. 81

9,391,436. 90

4,554,478. 59
9,759,488. 95

4,254,768. 93

345,265. 05

628,200. —

723,058. 55

63,339. 95

24,939. —

3,157,410. —
4,069,500. -

10,337,350. —

1,181,368. 50

369,100. —

950,000. —

497,610. —

10,438,809. 86

16,695,660. 90

18,944,187. 14

11,662,907. 40

5,234,057. 93

66,200,000
66,700,000

6,715,550
5.733,950

19,924. —
149,171. 55

33,893,008. 18

36,068,719. 62
1,784,802. 55

1,924,724. 45
19,114,728. 50

19,444,243. 45
1,447,610. —
1,447,610. —

-

62,975,623. 23

64,768,419. 07

— 500,000 + 981,600 — 129,247. 55 — 2,175,711. 44 — 139,921. 90 — 329,514. 95 — — — 1,792,795. 84

Aktiven — Actif Passiven — Passif

Firma
Nr. j

j
Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Espfeces ayant
cours Idgal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
svlv. Tart. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres crdances
disponibles A

courte dchdance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
6ch6ant dans Ies

huit jours

Wechsel- ji

Schulden
i Total

Engagements sur J

effets de change j

Ii

5

14

17

19
31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce k Genfeve

Bank in Basel

Banque de Geuhve

Banque commerciale neuchftteloise

Stand am 9. März 1

BQ_
Etat au 9 mars J

6,587,012. 20

10,172,121. 60

10,115,700. —
2,137,500. 30

1,896,932. 95

10,438,809. 86 509,351. 29

16,695,660. 90 ; 38,004. 60

18,944,187. 14 j 1,813,877. 55

11,662,907. 40 J — —
5,234,057. 93 j 15,598. 38

17,535,173. 35

26,905,787. 10

30,873,764. 69

13,800,407. 70

7,146,589. 26

13,359,850

21,641,300
17,661,400

4,674,200
3,833,700

2,010,402. 98

2,600,373. 85

6,065,433. 80

63,781. 55

698,400. 67

24,000. — 15,394,252. 98

24,241,673. 85

23,726,833. 80

4,737,981. 55

4,532,100. 67

t 80,909,267. 05

31,191,372. 05
62,975,623. 23 j 2,376,831. 82

64,768,419. 07 | 2,229,394. 91
96,261,722. 10

98,189,186. 03
61,170,450
60,510,400

11,438,392. 85

12,750,674. 48
24,000. —
24,000. —

72,632,842. 85

73,285,074. 48

— 282,105. — — 1,792,795. 84 | + 147,436. 91 — 1,927,463. 93 + 660,050 — 1,312,281. 63 — — 652,231. 63

+ Ohne Fr. 12,769. 92 BchelAemtliiEMi und nioht tarifierte fremde Mausen — f Sens fr. 12,769. 92 monnaies d'appoint et mounaies 6tr«mg&ree non tariföes.

16. März 1895. — Offizieller Diskoutesati Schweizerischer Emissionsbanken: 2'/> gültig seit 19. Februar 1895.
16 mar« 1895. — Taux d'oscompt« offlelel de banques d'dmkeion suissesj: S'/t •/•i valabie depnk le 19 förrier 1895.
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\idiliiinllirlier Teil. — Partie noii ollicielie.
Zollfreie Zonen.

Wir haben unseren Lesern s. Z. den Beschluss des Bundesrates vom
23. Februar betreffend die Einfuhr aus der zollfreien Zone von Hochsavoyen
und der Landschaft Gex im Wortlaut zur Kenntnis gebracht und ihnen ausserdem

über die durch denselben neu geschaffenen Verhältnisse näheren Auf-
schluss erteilt.*) Wir glauben daher von einer eingehenderen Besprechung
der Botschaft, die der Bundesrat heute in dieser Angelegenheit an die Räte zu
richten beschlossen hat, Umgang nehmen zu können und beschränken uns auf
die Wiedergabe dessen, was am Schlüsse derselben über den Standpunkt, den
der Bundesrat bei seiner jüngsten Schlussnahme eingenommen hat, ausgeführt
wird.

«Die Natur unseres Beschlusses,» sagt die Botschaft, «ist diejenige
einer Gesamtheit von Zollerleichterungen zu gunsten zweier französischer
Gebietsteile, die wegen ihrer geographischen Lage hauptsächlich auf den
Absatz ihrer Erzeugnisse nach Genf angewiesen sind, die mit dieser Stadt
thatsächlich seit Jahrhunderten in den intensivsten wirtschaftlichen
Wechselbeziehungen stehen, deren Grenzen unseren Erzeugnissen, unabhängig von
der Zollpolitik Frankreichs, ohne jede Zollschranke geöffnet sind, mit denen
uns ausserdem auch gemeinschaftliche Neutralität verbindet, und die auf
Grund dieser mannigfachen Beziehungen Anspruch auf unsere vollste
freundnachbarliche Rücksichtname haben.

« Unser Beschluss ist denn auch im. Kanton Genf sowohl als in den Zonen
von der grossen Mehrheit der Bevölkerung mit Befriedigung und
Anerkennung aufgenommen worden. Die Ansprüche auf reciproke Zollfreiheit
sämtlicher Einfuhren aus den Zonen, die von extremer Seite aus der
Zollfreiheit dieser Gebiete und den Verträgen von 1815 hergeleitet werden
wollen, müssen dagegen als zu weitgehende und rechtlich unhaltbar
zurückgewiesen werden. Die genannten Verträge bedingen die Versetzung
der französischen Zolllinie hinter den Jura ohne irgend welche Verpflichtung

zu Lasten der Schweiz; wenn die Einfuhr in die Zonen zollfrei ist,
so ist dies zwar ein Vorteil für unsere Beziehungen mit denselben, den
wir nach Gebühr zu würdigen haben, der aber selbstverständlich nicht uns
zu Liebe, und nicht zu unserem ausschliesslichen Vorteil, sondern zum
Besten der Zonen selbst geschaffen worden ist.

« So wenig uns somit eine völlige Reciprocität, die den Zonen nicht
einmal von Frankreich selbst gewährt wird, zugemutet werden kann, so
sehr sind hingegen diejenigen Erleichterungen gerechtfertigt, die wir zu

*) S. unser Supplement vom 23. Februar und Nummer 49, vom 26. des gl. Monats.

gunsten der Zonen thatsächlich beschlossen haben, und wir hoffen
zuversichtlich, dass dieselben allgemein, auch von unseren landwirtschaftlichen

Interessenten, gebilligt werden. Die Behandlung auf dem Fusse der
meistbegünstigten Nation, die wir keinem Lande verweigern, das uns
Gegenrecht hält und der Einruhr unserer Erzeugnisse keine besondern
Schwierigkeiten bereitet, können wir den Zonen, woselbst diese Bedingungen

in vollem Masse zutreffen, auf die Dauer nicht vorenthalten. Die
Erzeugnisse dieser Gebiete, die den unsrigen zollfrei offen stehen, können
wir, nachdem nun, mit Ausnahme unmöglich zu kontrollierender
Fabrikerzeugnisse, ein befriegender Kontrollmodus zum Schutze gegen Missbrauch
gefunden ist, nicht länger mit Differentialzöllen belasten, auch wenn dies,
von anderen Gesichtspunkten aus betrachtet, in unserem Interesse läge.
Die Bedenken, welche bis jetzt in landwirtschaftlichen Kreisen gegen die
Begünstigung der Zonen geäussert worden sind, richten sich übrigens
bekanntlich weniger gegen das Princip als gegen die Gefahr des
Missbrauchs. Diese Gefahr darf nun aber, dank dem neuen Kontrollverfahren,
als ausgeschlossen betrachtet werden. Wir fühlen uns deshalb zu der
Erwartung berechtigt, dass unser auf Billigkeit sowohl als auf politischen
Erwägungen beruhender Beschluss vom 23. Februar die allseitige Zustimmung
finden werde.»

Verzollung von getrockneten Weintrauben. (Berichtigte Publikation.)
Der Bundesrat hat am 8. d. M. folgenden Beschluss gefasst: Ausser den
Malagatrauben, welche bedingungslos unter Nr. 398 a des Gebrauchstarifs
fallen, werden alle getrockneten Weintrauben, sei es mit der Gruppe oder
entstielt, welche sich zufolge ihrer Qualität und Verpackung (in Kistchen
oder Trommeln von höchstens 5 kg brutto) als Tafeltrauben qualifizieren,
ohne Rücksicht auf die Provenienz, zu Fr. 3 nach Nr. 398 a, ohne Monopolgebühr

zugelassen.

Dedouanement des raisins sees. (Publication rectitiee). Le conseit
fedöral a piis, en date du 8 mars, la decision suivante: Outre les raisins
de Malaga, qui rentrent sans exception dans le n° 398 a du larif d'usage,
tous les raisins sees importös soit avec la gruppe, soit egrappös qui, par
leur nature et leur emballage (en caisses ou tambours du poids brut de
5 kg au plus), prösentent le caractere de raisins de table, sont acquiltes
ä fr. 3 par q d'apres le n° 398 a, sans finance de monopole, de quelque
pays qu'ils proviennent.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 CU.,

ilt ir&aui Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile.
Privat-Aozeigen. — Annonccs non officielles. 30 eta. 1» petite liyne,

50 ets. la ligne de la larrenr d'nne «olonne

40jo Anleilie von Fr. 1,000,000 1. HjdoM
vom 9. Juli 1890

der

Brauerei zum Cardinal
in üasel.

Die Inhaber von Partialobligationen der vorgenannten Anleihe werden
hierdurch benachrichtigt, dass wir auf Grund des uns laut Anleihebedingungen
zustehenden Rechtes, die Kündigung auf 1. Juli 1895 eintreten zu lassen,
beschlossen haben, den Zinsfuss der Obligationen

vom 1. Juli 1895 ab auf 33i4 %
zu reduzieren, wogegen wir uns verpflichten, die Anleihe weder ganz noch
teilweise vor dem

1. Juli 1900 spätestens aber auf 1. Juli 1905
zur Rückzahlung zu bringen.

Alle übrigen Bedingungen und Garantien der Anleihe bleiben unverändert.
Die Inhaber von Partialobligationen, welche die vorgeschlagenen

Abänderungen annehmen wollen, werden ersucht, ihre Titel unter Nummernaufgabe

bis 23. März; 189b
bei den Herren Zahn & Ce in Itasei

zur diesbezüglichen Abstempelung und Erneuerung der Couponsbogen
einzureichen, während die mit diesen Modifikationen nicht einverstandenen
Titelinhaber ihre Obligationen am 1. Juli 1895 im Domizil der Herren Zahn & Cie
in Basel gegen bar auszuwechseln haben werden.

Der Zeitpunkt der Rückgabe der zur Abstempelung eingereichten
Obligationen und Aushingabe der neuen Couponsbogen wird den Tit. Interessenten

seiner Zeit mitgeteilt werden.
Basel, 14. März 1895.

(i76a) Brauerei zum Cardinal.

Sock'tv de Mittel Victoria ä Interiakeii.

Assemblee generale
Lumli' 25 mars 1895, a 9 heures du matin. 06ii)

ä rilolel Victoria ä Interiakeii.
Ordre du. jour:

1° Constitution de la Societe conformöment au Code föderal des obli-
gations et adoption des Statuts.

2° Nomination des contröleurs.
3° Fixation de findemnite ä altouer aux membres du conseil d'ad-

ministration.
4° Pouvoirs et crödiks ä donner pour la realisation du but social.
5° Autres objets, s'il v a lieu.

jsk. Jul cj fcön:<s^ «Ti3£, Genöve.
B.-A. Br^mond fabrt exportatcur. Airs de tous les pays. Prix modörös.

PI. de» Alpes, on de la Lyre d'or. Goods shipped to aU countries. (666";

EBSBEBBa m WaBaten*tlQDBa*.

Dividend en-Zahlung.
In der heute abgehalteneu Generalversammlung der Aktionäre wurde die

Dividende für das Geschäftsjahr 1894 für die Priorität«- und Stammaktien auf

°/0 Fr. 18 per Foupoii
festgesetzt.

Die Einlösung erfolgt vom 20. März an bei den nachstehenden Zahlstellen
gegen Rückgabe der mit Nummernverzeichnis versehenen Coupons Nr. 8
der Prioritäts-Aktien und Nr. 11 der Stamm-Aktien. (OF 3848)

In Winterthur
» Zürich

» Basel

» St. Gallen

» Glarus

» Aarau

Zahlstellen:
an unserer Kasse,
bei der Tit. Schweizer. Kreditanstalt,

»

»
»

9

»
»
9
»

»
9

Schaffhausen
Bern
Chur
Luzern

der Tit. Zürcher Kantonalbank,
dem Tit. Basler Bankverein,
der Tit. Basler Handelsbank,
den Herren von Speyr & Co.,
der Tit. Schweiz. Unionbank,
den Herren Mandry, Dorn & Co.
der Tit. Glarner Kantonalbank,
der Tit. Bank in Glarus.
der Tit. Aargauischen Bank,
der Tit. Aargauischen Creditanstalt.

» den Herren Zündel & Co.
» der Tit. Eidgenössischen Bank (Aktien-Gesellschaft).
» der Tit. Graubündner Kantonalbank.
» der Tit. Bank in Luzern.

Nach dem 30. Juni a. c. erfolgt die Einlösung nur noch an unserer Kasse.

Winterthur, den 16. März 1895.
(201*) Die Direktiou.

Cemeotfabrik Lägern in Olicr-Eliremlingeii.
Emission von Fr. 200,000 Prioritätskapital.

In Ausführung des Beschlusses der Generalversammlung vom 16. März
bringen wir hiemit zur öffentlichen Subskription 400 Stück Prioritätsaktien
ä Fr. 500. Die früheren Aktionäre haben laut Statuten bei der Zeichnung
de* Vorzug im Verhältnisse ihres Aktien-Besitzes.

Die Subskription findet 'am 25. und 26. dieses Monats in unserem
Geschäftslokale in Ober-Ehrendingen statt, wo die näheren Subskriptions-
Bedingungen zur Einsicht aufgelegt sind.

Ober-Ehrendingen, 18. März 1895.

(198) Der Verwaltuugsrat.

Dolderbahn - Actiengesellschaft Zürich.
Gemäss Beschluss des Verwaltungsrates findet die vierte und letzte

Einzahlung von 25 °/o — Fr. 125. — auf jede Aktie innert der Frist vom 10. bis
und mit 20. April 1895 an der Kasse des tit. Zürcher Bankverein in
Zürich statt.

Gegen Rückgabe der Interimsscheine werden alsdann die definitiven Titel
ausgehändigt. (M 6561 Z)

Zürich, den 9. März 1895.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Aktuar;

(loo') V. Raerlocher. J. J. Weber, Rechtsagent.

Buchdrurkerci JKNT 4 C» « Bern. — Imprimprie JKNT & O ä Berne.


	

